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` 2ureiHacn: „Blatt 


-für den 


Bezirk der Saisie Regierung zu Damis, 


Königl. provinsia, «Intelligenz» Tomtoir. im pof. Lo kal, 
eingang EE M 35 8. 


Ro. 16. Sonnabend ‚den 19. Januar 1839 


Sonntag den 20. Januar 1839, predigen in nachbenahnten ga: BS 


Heute Mittags 1 Uhr Beichte. i 

St. Marien, Um 9 Uhr Herr Tonſiſtorialrath u. Superint. Bresler. um 12 Uhr 
Herr Archid. Dr. Knicwel. Um 2 Uhr Ubi Herr Diat. Dr. Hoͤpfner. 
Donnerſtag den 24. Januar Wochenpredigt Herr Diac, Dr. Hoͤpfner. Anf. 

9 Uhr. Nachmittag drei Ubr, Bidelerklaͤrung Hr. Archld. Dr. Kniewel. 
Sonnabend den 26. Januar Mittags 1 Uhr Beichte. b 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolktewiez. Nachm. Herr. Bicar. Haub. 

et. Yohann. Bermitt. Herr Prediger Peterſen aus Trunz bei Elbing, Galtpre⸗ 
digt. Anfang 9 Uhr. Beichte 815 Uhr. Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. 
Den 24. Januar Wochenpredigt Herr Archid. Dragheim. Anfang 9 Uhr. 

r Vorm. Or. Pier Abiwiniſtrator Landmeſſer und Derr Vicar. 
Kubin. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski, Anf. 9 Uhr, Beichte 8; 4 ie, 
Mütags Hr. Arhid. Schnaaſe. Nachmitt. Herr Diac, Wemmer. ; SE 
den 23. Januar Wochenpredigt Herr Archid. Schnelle A SE 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator Gretzmauůnn. 

St. Eliſabeth. Vormikk. Hr. Predigtamts⸗Candidat Sachſt. 

e 150 Herr Pfarradminiſtrator, Slowinski. San Sm Br 
car. Fiebag. 

St. Perri und Peul. Vorm. Militaiegostesdtenft Hr. Dioiſſons⸗ “Prediger Halte. 

Anfang 97 Uhr. Derr Prediger Boͤck. Anfang 11 Uhr. 


S es E 


S — DI = 
et. Trinitatis. Vorm. ‚Her Superintend. Ehwalt. Anf. om mme 8% € Uhr/ 
auch Sonnabend 12 Uhr. Nachm. Hr. Prediger Blech. | ' 
St. Annen. Herr Pred. Mrongovius. Polniſch. 
St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Karmann. Nahm: Herr Pred. Ee 
Mittwoch den 23. Januar Wochenpredigt Herr Pred. Karmann Anf. 9 Uhr. 
Heil. Geit Vormitt. Herr Superint. Dr. Linde. 
St. Bartholomäi⸗ Vorm. Hr. Paftor Iro mm. Naim: Hr. Predigt⸗Amts⸗Can⸗ 
: SE RADAR. Donnerſtag den 24. Januar Wochenpredigt Herr we 


From 

SE Salvato Vormitt. Herr Pred. Blech. 

Heil, Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. 

St, Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gong. Anf. 10 Uhr. 
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Angemeldete seemde 
Angekommen den 18 Januar 1839. a 
Der Koͤnigl. Rorwegiſche Capitain⸗Lieutenant Herr e Gröün aus Norwegen, 


Herr Kaufmann Robert Klepenſtüber aus Königsberg, Herr Dr. Preuß aus Dir⸗ 
ſchau, log. im engl. Haufe. Herr Gutsbesitzer Wegner von Marienburg, log. in 


den 3 Mohren. Frau Gutsbeſiger v. Puttkammer nebſt Fräulein Tochter aus 


Schlafkau, log. im Hotel de Thorn. Die Herten Conducteurs Wilke nebſt Frau 
und Heinsberger aus Reuſtadt, Herr Haus hofweiſter Tſchirner aus SH Herr 
Gerbermeiſter — aus St argardt, log. im Hotel d Oliva 


Seba nn m a chen g. S 


Ib Auftrage Eines Königl. Hochberordneten Oberlandesgerichts t von West 
KC rd hier dürch bekannt gemacht, daß im Laufe des Jahres 1838 in desen 
hieſigen 19. Schiedsmannsbezirken, uͤberbaupt 24: Vergleichs ſachen angemeldet, Dé: 
von 18 Sachen durch Vergleich abgemacht, 2 durch Zurücknahme der Klage, 3 durch 
e an den Richter beerdigt ſind, und eine Sage uid; Bu 
* Danzig, den I. Januar 1839. 


EE CT ärch, und polizei⸗ Director Leffe. l 


Ry Der adelige Gutsbeſtzer Archibald marea zu Cherbierczin und Se H 
Braut die verwittwete Fran Zenrichsdorff Marie Angelica geb. von Almonde, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 7. d. N. die: 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes auegefgiofien. a 

Mürlenwerder, den 14. Dezember 1888, er 


~ Konigi. Preuß. Oberlandesgericht: 


3. $i Es baben der bieſige Malermeiſter Johann Benjamin Boeling und dee 
S e Braut die Jungfrau Juſtine Sriederike Zennig fuͤr ihre einzugehende 
ſchaft der Guͤter, nicht aber des Exwerbes durch einen am N. d. 


1% 


4. Der Neubau eines Ochſenſtalles auf dem Vorwerk Bankau zu 1139 AR 
veranſchlagt, fot an den Mindeſlfordernden in Entrepriſe gegeben werden, und ſteht 


4. Jane 18855. 
Das Curatorium der Conradiſchen Stiftung. 
5 $ an Pannenberg. Collins. 8 
// EE e 
Vom 14. bis 17. Jauuar 1839 find folgende Briefe retour gekommen? 
1) Gens à Thorn. D) Licht a Gummbinnen 3) v. Puttkammer a Jaſſen. 4) 
Lubetzki a Menftadf. 5) Curtius a Pollnow. 6) Janzen a’ Thorn. 7 Jeſchke a 


Sechlielin. 5 ; 
; ; Königlich. Preuß. Ober. Poft- Umt, 
5. . Bel ohn un g es 
demjenigen, der ſſchere Nachricht über einen in Prauſt vom Wagen entwendeten 
Koffer ertheilt, worin ſich folgende Sachen befinden, al? ; 
ES K grüntuchener Ueberrock mit ſchwarzem Sammetfragen, 1 ſchwarztuchener 
Leibrock, 1 Paar brauntuchene Hoſen, 1 ſchwarze Atlaßweſte, 1 ſchwarze Atlaßbinde, 
1 Schlafrock, wattirt, 1 Paar Wichsſtiefeln mit Tanzſporen, 1 mit Perlen geſtickte 
Geldboͤrſe, Jahalt 10 Thalerſlücke, 1 Brleftaſche wit verſchiedenen Papieren und, 
Rechnungen, mit Souvenir von außen bezeichnet, 1 Stammbuch, 1 Haarkamm 
nebſt Haarbürſte sc. und mehrere Waͤſche, Strümpfe ıc. mit W. R. W. gezeichnet. 
Der Koffer iſt mit Seehund überzogen, mit Eiſen beſchlagen, ‚gelben Nägeln 
ausgeſchlagen und einem W. von gelben Nägeln bezeichnet. 55 
R Aug. geine. weiß, Buttermarkt N 2092 


S$ 


ren geübter Gärtner, welcher gegen freie Wohnung einen Garten im gu⸗ 


ten Zuſtande erhalten will, kann ſich melden Pfefferſtadt M 121. . 
7. Penſtongire, die hier Schulen beſuchen, ge Bt 
anſtändige, billige Aufnahme, gehörige Beaufſichtigung, wenn es gewünſcht wird, 

pánt.. Rachhülfe, Muſſkanterricht u. den unenkgeldl, Gebrauch mehrerer muſikal. 
Juſtrumente, Brauengaſſe No, 380. e EES 9 w f 8 sie 


CS 
IE 


> 


: — 112 — 2 
OR rt tim: geehrten Publikum widme ich die ergebenſte Anzeige, daß ich die 
Spon meinem ſeligen Manne geführte Buche, Schreibmaterialien⸗ und Spielwaaren⸗ 
handlung, ſo wie die Leihbibliothek, für meine Rechnung een und in allen 
vorkommenden Fallen, wie unten vermerkt, zeichnen werde. 

Wohldeſſelben guͤtigem Zuſp uche mich beſtens empfehlend, verſichere ich zu⸗ 
gleich, daß es mein aufrichtiges Beſtreben fein wird, demſelben durch die reellſte⸗ 
und Sr Behandlung nach Kräften zu entſprechen. 5 

Sriedrich Wilhelm Ewert, Wittwe. 

9. Ein gebildeter, in vielen Geſchaͤftsbranchen eingeweiheter Mann, der ein 
genügen des Vermögen beſitzt, Theilnehmer ei es umfaſſenden Geſchaͤfts werden 
zu können, wünſcht beſonders Theilnehmer eines Fabrik⸗ eventual. auch eines ane 
dern wirklich einträglichen Geſchaͤfts zu werden, und erſucht daher hierauf Reflekti⸗ 
rende, mit Sezeichnung des Geſchaͤftes, Umfang deeiben c. verſtegelte Offerten. 
im Koͤnigl. Intenigenz⸗Comtoir unter A. Ze abgeben zu Faffen. 

10. Wenn Jemand Treber auf Contrkt entnehmen möchte, der bellebe ſich 
H melden Meese Ne 321. 


AE. Im Hotel de Leipzig find auf kurze Zit auslaͤndiſche 
merkwürdige Thiere Zu ſehen, von; weder: Art «hier: SH nie 
EEN worden find 

; Eintrittspreis Erſter Platz 4 Spr., S Zweiter Plat 2 Sgr., = 
2 E KFLinder zahlen die Hälfte. 

Die Thiere iind von des Morgens 9 bis Abends 7 uhr zu ien, Näheres 
werden die großen Anſchlagezettel beſagen. 

3 zahlreichem Beſuch ladet ergeb: BE ein Jacob Scherrer, 
j aus d. Schweiz. 


Montag, den 21. d. M. Nachmittags 3 Uhr, 


we die vierteljaͤhrliche Verſammlung des hieſtgen Vereins zur Beförderung des 
e unter den Juden iu der englifhen Kirche, Heil Geiſtgaſfe M964. 
am 16, d. M. Aben s, auf dem Wege von der Pfefferſtadt bis nach 
dem vorſtäptſchen Braben eine goldene Zudmadel mit Amaliſt Stein verloren ge⸗ 
gangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, fe gegen eine E fiene Belohnung 
Ki tſchen Graden M 41. abzugeben. 
Eine Es rau un N leren Jahren, die einer kleinen Wirthſchaft 
e ſich getraut, gleichzeitig auch Handdienſte leiſten muß, wird geſucht. 
Mahekes an der Ecke altſtädſchen Gaben und Jiſchmarkt W 1824. 
15: Im lithographiſchen Inſtitut von J Gottheit, Luͤngenmarkt DC 503. ` 
SCH ein 'farfer Bu ſche g braucht. 

Anträge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien und Waarin; GL 
` ge ahr, werden für das Sun Fire Office zu London «genommen oper: 
Safe, M 568. durch Sim Ludw. Ad Zepner. 

175 Ein Paar vorigen Sonnabend auf der Reſſource Concordia vertauſchte 
Stiefel Ges ES rege 281. gegen die zuruͤckzelaſſenen umgewechfelt werden. 


x 
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8 Neue Herren⸗Masken⸗An züge. ſind zu verleihen Rambaum M 1251 ZS 
19. Breitgaſſe 21057. iſt die Untergelegenheit, weiche zeither zur Handlung 


benutzt worden, nebſt Küche, Hof, Keller ꝛc., auch noch 2 Stuben zu vermiethen, 


und 2 fingende Canarienvogel zu verkaufen Naͤheres daſelbſt eine Treppe hoch. 
20. St. Catharinen-Kirchenſteig AS 506. wird eine anſtändige Obergelegenheit 
vermiethet. Auch it daſelbſt ein guter wachſamer Hofhund zu verkaufen. 
21. Eine große Hakenbude mit Baͤckerei und circa 3 Hufen culmiſch guten 
Acker⸗ und Wieſenlandes, 2 Meilen von der Stadt Danzig entfernt, mit complet⸗ 
tem todtem und lebendigem Inventario, iſt zu verpachten und Johannis d. J. in 
beziehen. Der Herr Geſchäfts⸗Commiſſionair Ringan Danzig, Heil. Heiſtgaſſe 
W 918. iſt autoriſirt, nahere Auskunft zu ertheilen und die Bedingunzen feſtzu⸗ 
ellen ER 5 ; ä 
e? IHR Haufe Brodtbänkengaſſe N 666. ſind verſchiedene Zimmer zu ver⸗ 
miethen; auch wird daſelbſt Nachricht gegeben über einen Mann der der polniſchen 
und deutſchen Sprache im Sprechen und Schreiben maͤchtig iſt und ein Unterkom⸗ 
men als Schreiber oder Wirthſchaf er ſucht. GE SC 
23. Kleine Hofennäbergafie N 863: ift die te Etage fir 14 n zu der 
miethen. Breitgaſſe W 1187. if die Untergelegenheir zu vermierben; au erfahren 
bei Eſchner am Brodtbänkenthor AS GSF., wofe.dit auch mußksliſche Streich⸗ und 
Blasinſtrumente zu billigen Preiſen zu haben ſind, 4007 
24. Die Amien Strip und Oliva gelegene Beſitzung „Klein⸗Müßſenhof“ mit 
einem Flächeninhalte von 15 kulmiſchen Morgen, üb aus freier Hand zu verkaufen. 
Das Nähere auf dem ten Hofe zu Pelonken. ER S GE 
25. Da unſere Adreiſe wadh Königsberg den 19. d M. beſtmmt it, fo konnen 
wir nicht umhin, einem hechgeshrtem Publikum für die freundliche Aufnahme und gu⸗ 
tige Rach ſicht untern herzlichen Dank zu fagen, und berfihern daß wir auch in der 
Ferne un? des Wohlwollens der lieben Danziger erinnern werden; wir. fügen hie⸗ ; 
mit Allen ein herzliches Lebewehl! Sr. Großmann, Violinſpieler, 
e ² A Auobſt Frau. ` TE 
26. Ein junges Frauenzimmer welches gute Zeuaniſſe aufzuwetſen hat, wünſcht⸗ 
eine Anſtellung im Hausweſen zu erhalten. Zu erfragen in der Jungfer gaſſe bei 
Herrn Schiffskapitan Behrend. 25 5 
27. 4500 n Pupillengeld find a 5 pr. Ct. gegen hypothekarſſche Sicherheit 
zu beſtäzigen. Das Nähere bet Zeinrich Gror sen., Kohlenmarkt W 2034 
26. Nen elegante Maskenazſüge find Sten Damm im Hanfe des Gürtlermeiſters 
Herrn Maladinski bei E. Schultze zu vermiethen⸗ B SE 
99. Gine ländliche Beſitzung nahe der Stadt im Werder, vom reg 2 Hufen, 
und gleich vortheilhaft zum Getreidebau wie zur Milchersi, ife zu bervachken. Das 
Mähere darüter hei... J. A. Rohde, Bkeſtegaſſe AP 1209. 
ap Anträge zur Verſicherung gegen Feuetegefahr dei der Londoner Phoͤnix⸗ 
Aſſeruranz⸗Lompagnie auf Grundſtücke, Mobilfen und garen, ſo wie zur Lebens. 
Verſſcherung bet der Londoner Pelikan⸗Compagnir werben angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 1991. i 2 BECH DERT 
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81. 8 E Belohnung Demjenigen der mir die è páter nachweiſtt, welche mie 
am 19. b. Mis. und am 16 d. M. in der Nacht durch Einbruch in eine Keller- 
Luke 28 Flaſchen feinen Wein, 9 ungleiche Paar fein vergoldete Taſſen, von wel⸗ 
cher die fi Hönfte das feln geſtochene Wappen der Praͤſident Maſſauſchen Familie Se ; 
hält, und 12 Paar weiße Tiffen mit Goldrand, einen dergleichen Spuͤlnapf, 1 

große blaue u. Gold verzierte Schüffel, dergl. Ehscoladenkanne, nebſt Sahnkenne 
und Zuckernapf geſtohlen haben und UNE der Wiedererlangung dieſer Een behüͤlf⸗ 
lich it. Neugarten A ZE 


3, iss 20, Januar Conzert i. Froſ̃iſchen Lokal, 
33. Sonntag, den 20. d. M. Conert zu Hermannshof. 
31. Die Inſtrument⸗ u. Stahlſchleiferei am Schnuͤf⸗ 


felmarkte, empfiehlt ſich beſtens im Schleifen, Polieren und Scharfmachen aller 
nur moͤglichen Schneidinſtrmente. und Stahlwaaren, jeder Art, als Raſter⸗, Feder⸗, 
Tiſch⸗, Taſchenmeſſer und Scheeren, wie auch chirurgiſche Schneideinſtrumente, um 
fie SC bittend, verſpricht billige, pünktliche und raſche Bedienung 
C. Müller, am Schnüffelmarkt in der VBarbierſtude⸗ S 


55 Gewerbeverein. e 
Montag den 21. Abends 6 Uhr Stiftangsfeier. Nach Beendigung derſelben 
im engl. Hauſe ein fragales Abendeſſen, a Couvert 10 Sgr. Zu recht zahlreicher 
ne werden aer bene und 8 des wäit SE 
eingela RE 
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Bermietýuugen 5 


Laſtadie Neo. 434, ſind 2 Stuben vis a vis und eine Set nebſt 

Mge Rohre Bodenkammern und Komodität Oſtern zu vermiethen. N 
Von den am rechtſtadtiſchen Graben gelegenen, zur Frantztusſchen Fidel; 

SE Stiftung gehoͤrigen, ſehr bequem eingerichteten Wohnungen, mit eis 
gener Thüre, Küche, Keller, Boden, Hofraum und laufendem Waſſer, find einige 
miethlos und Können ſogleich oder vom 1. April a9 bezogen werden. Das Nähere 
am rechtſtaͤdtiſchen Graben 2087. 

38. Roͤpergaſſe A8. 465. nach der Woßerſeite, it tine Oberwohnung von 2 

i Stuben, 1 Nebenfabinet, eigenem Heerd, Boden und ſonſtigen Veguem lichkeiten zu 
vermiethen und zu Oſtern rechter Ziehezeit zu beziehen. 

39. Lenggarten AZ 226. ift eine Obergelegenheit, deſtehend in einer Vorder⸗ 

und Hinterftube, Kühe, Boden und Kammer zur en St G vérmietýen Ni: 
tere amat: daſelbſt eine Treppe hoch. 
A Wollwebergaſſe AS 1988. iſt die Game Etage, beſtehend in A N 3 
Se Kühe, Komodite, Bodensare und wenden 5 u eet und e 
rechter ar zu beziehen. 


SE 


8 ` 3 ~ = R 3 
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a tung, * 1136. if zu Oſtern zu kriten: ein Verderſaal und 7 
ee nebſt Küche, Boden und Kemodire i 

Am St. Catharinen⸗Kirchenſteig AZ 594: it ein Saal nebſt eigener Kühe 
: E ver ſchlleßbarem Doden an ruhige kinderloſe Bewohner zu vermitthen und Ostern 
u beziehe 
3 3. 4 eO statt iſt ein Logis aus 2 heizbaren Studen, Küche, Kammer 20. an 
ruhige Bewohner zu vermiethen. Näheres Baumgartſchegaſſe W 205. l 
44. Holgafle NE 15. find 2 decorirte Zimmer nebſt ge Sien und Bor 
dengelaß zum 1. April zu nermietben. Näheres Holßgaſſe AS 1 : 
45. Vier Stuben, zwei Küchen, Keller, Boden, mit Ausſi os nach der langen 


Brücke cke {ind zu vermiethen und zu Ofern zu beziehen. Näheres Fiſchmarkt 1586. 


46. Schießſtange AG 538. find Wohnungen zu vermiethen. Kunde ME man 
Meugarten AS 521. woſelbſt auch Zimmer zu vermiethen ſind. - ; 
47. St. Katharinen Kirchhof No. 363, ift ein Zimmer an eine . 
zu . Sr 

46. Langgarten No. 200. ift eine ebe zu vermieten. SE 

49. Langenmarkt No. 503. neben dem atus po fe if, ein meublirtes Zimmer 


zu Naeh 

50. Poggenpfuhl No. 184, iſt eine freundliche Oberſtube nebit ‘Rammer zu 
vermiethen und zu Oſtern rechter Zeit zu beziehen. 

SL Fleiſchergaſſe No. 65. ſind eine Treppe hoch 2 Stuben, Kabinet. kleine 

Kuͤche, Kammer, Boden und: Keller zum April zu vermiethenn 

52 Hintergaſſe No. 119, iſt ein Stall zu 4 Pferden, nebſt Wagenremiſe, fos 
gleich zu vermiethen. Nähere Nachricht darüber Hundegaſſe No. 245, 
— — — — eg 
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53. Donner ſtag, den 24. Januar d. J „Vormittags SEA 10 Uhr, fon Së frei⸗ 
williges Verlangen, im Unterraum des SC der Milchkaunengaſſe gelegenen Speichers 
„der goldene Pelikau“, durch Auction meistbietend verkauft werden : 

1 bedeutendes Fayance, und Glaswaaren⸗Lager, beſtehend in Terrinen und 
„Teller aller Facons und Größen, Schaalen, Schüſſeln, Saladieren, Saueegießern, 
Taſſen u. ſ. w. in großer Auswahl, ferner Portwein,, Burgunder und Rdeinwein⸗ 
flaſchen, halben Wein: und Porterflaſchen, Medizin» and Eau de Cologn ae 
und allen Sorten von Bierflaſchen in bedeutender Quankikät, grüne“ en 
Einlegegläſer und dito Branndweinſlaſchen, ſo wie auch Branntwein d Saa: 
fèr: von allen Großen und Formen. E 

Den Herren Weinhändlern, Deſtillateurs und Sthankwir en en matt: ich 
dieſe Gelegenheit zu wohlfeilen Einkäufen, welche, da der Speicher iher geräumt werden! 
muß, nicht ſobald wieder vorkommen dúr ften: J. T. Enge hard, Auctionator.“ 
54. Montag, den 21. Jaguar 5 ſollen m richtliche Verfuͤgung und 
freiwilliges Verlangen im SE E Jopenga 10. — Spe: u 
pbhletend e werden: 


= : Sy 
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Mehrere ſilberne Taschenuhren, Stuben⸗ und Tiſchuhren, Pfeiler, Wand; 
und Toilettſpiegel, Sophas und Stehle mit verſchledenen Be ügen, mahagoni und 
birken polirte Schreib: und Linnenſekrrtaire, dito Eck⸗, Glas, Bücher-, Kleider⸗ 
und Küchenſchränke; Sopha⸗, Spiel, Thee⸗, Ardeits⸗ und Kuͤchenkiſche, Himmels, 
Nahm und Sophabettgeſt lle; 4 Amboſſe, 1 Blaſebalg und mehreres Schmiede 
geraͤth, viele Betten: Kiſſen und Matratzen, Bett⸗ und Leibwaͤſcke, eine große Nuss 
wahl der verfhirdenften Kleidungsſtuͤcke für Herren und Damen, Porzellan, Fa⸗ 


` gang, Glas und Irdenzeug, (mehrere ganz vollſtändige porzellane Service), Haus⸗ 


und Kuͤchengeraͤth aus Holz und allen Metallen und viele andere nuͤtzliche Sachen 
mehr. Ferner: x a va 


A 


ën. Galanterie-Waaren-Lanet, teſtehend in: Stutzuhren in antiker Form von i 


Schildkröte, Perlmutter, Porzellan ze, Schreibzeugen, Loranetten, Harmonſcas, 
Markenkaͤſteben, Alabaſterdildern, Krüziſixen, Zuckerdoſen, Cigarrotaſchen, Kopfbuͤr⸗ 
ſten, Bartkaͤmme, Fidibusbecher, Schluſſel⸗ und Strickhaken, Wandkoͤrbe, Naͤhkaͤſt⸗ 
chen, Nadelbuͤchern, Geldkoͤr bchen 26. ; SC 


8 Montag, den 28. Januar ſoll im Hauſe Langgaſſe N2 410. auf Verfü⸗ 
gung des Koͤnigl. Land- und Stadtgerichts durch „öffentlichen: Ausruf meiſtbietend 


verkauft werden, das zur Kaufmann S. S. Baumſchen Concursmaſſe gehoͤrige 
Manufactur⸗Waarenlsgee, beftchend inn 88 SÉ N 
Stuffs und 37 br Thobers in allen Farben, 34 br. feine Merinos, quarirte 
Wollenzeuge, range und glatte Piquee's, oſtindiſche Nankings, Cattune in allen 
Farben, Indiennes, Ginghams und daumwollene Merinos, weiße Cambries, dito 
Baſtards, quarirte Bettzeuge, Betkdrilliche, Federleinen, roſa und weiße Flanelle, 
Bircans, Camlokts, Laſtings, Halbpiquee's, Futter⸗Cattune, conleurte Futterlinnen, 
dito Juttergage⸗ Gardinen⸗Mouſſeline, bedruckte Kleider⸗Mouſſeline und Jaconets, 
ebuleurte und ſchwarze Beinkleiderzenge, 74 br. ſchwarze Seidenzeuge, Weſten in 


Seide, Wolle und P quee, ſeidene und leinene Taſchentuͤcher, weiße Baſtard⸗„ Cam⸗ 


bric, Cattun⸗, Flohr⸗, große Umſchlage⸗ und rothe Schweizer Tücher in allen Groͤ⸗ 
gen, ſeidene und couleurte baumwollene Herren⸗Halstücher, ſeidene Cravartentücher, 
kleine wollene Tücher und Plaids, Bagdad⸗Kleider , Wiener Cords, Pantoffelzeuge, 
Serge de Berry, Flohr⸗Shawls, baumwollene Strümpfe und Herren⸗Handſchuhe, 
Zu Sonn- und Negenfhisme, Kaffee- Servietten und einer Parthie ſeidene Herren 
úte. EE EE ; 


í 


| Saden tu verkaufen in Danzig. 
SA Mobilia oder bewegliche Sachen. 


56. x Weißbitterbier a» Braunfüßbier, dende Sorten 7 Bon 
teinen für 5 Sgr., empfiehlt O. N Hoffe, am Brodtbänkenther No. 691. 


57. „na Flaſchen werden das Stüc zu 6 pf. verkauft Hundegafie 
E = Benage 


7 


ä — - 


E 


258; H M 266 werden Late Behind, enthaltend LS 2,3 u 
5 Oxhoft, verkguff. = 
Sie ee E Eeer geg 


8 59. Eine große Auswahl Zuündmaf ſchinen, ‚mit, und ahne m $ b 
e krei ebenſo Jorm⸗Dampfwaßzen, . zu billigen Preiſen 

6 Cohn, Langgaſſe AS 373. 3 
eege 
ORSDOSOMO BSO23322OCFBDILTIPDODOISIO 
60 e Heute. D? t ich eine der eutende Seadung ven den beliedten 


ächten amerikaniſchen Gummi⸗ Schuhen, 
fur Damen und s Herren, und um den ſchnellen Umſaß J Wein: 


6 ken, habe ich die Preiſe auffallend billig gestellt. 
KP S. Cohn, Langgaſſe AP 373. 
PCPPPPPPVPVVCCC CV 
GP Mit blauen, grinen, rothen und weißen achten engliſchen e EE oder 
Walloth⸗ Lichten 4, 5, 6 und 8 aufs Pfund. Stegrin⸗ und Palmen, Lichten, D 
Wegen Tafel: Wachslichten 4, 5, 6, 7, 8, J, 10, 12 und Auer, desgleichen Wa 
gen. Nacht:, kirchen. Rinden und Handlaternen „Achten 30 dis 60 aufs Pfund, 
weißen und gel en Wa doſtöcken, weißen mit Blumen und Devifen ſein bemalten 
SE empftehit Dë, zu Soana. EE Janßen, Bien 
o., 63. 
62. i Da meine gemalte und weiße Kinderlichte und pee Segoe, fo die 
1 efunden haben, fo empfe ich noch gelben und weißen Wachsſtock, gelbe 
be sëtz Kirchen ha net ſchöne Tafellichte 4, 6 und 8 pro 
Ka ® billigen ERS ge Jofeph Poteykus, = 
z Holzmarkt No. 81. 


ei wat Speck in Stücken a Pfund 472 2 Sgr. 25 1 Pfd. 5 Sgr., SC 
Selten. R d. 4 Gar, Schweine und e a; fe. 5, Lë, 6 Sgr., 


er 
| 


Saͤchſ. e CG va an. 3 und 4 Sgr., Kirſchen⸗ und Pfla ümen'reide a. Pio. 
Z und 1 de eren SE if D Ke k., ſo wle Bin. Wei iter 
Co Ar ee q 0 Re S ge, D Eau 155 


ës Gebete, Zare no. 558. 


= 18 = 


64. „ Sait ente weben Su io? e. fchen 


Pfeſferſtadt No. 124. zu verkaufen 


65. Sehr gute Kanitenfutter in; . Farben und Säcken find. von 15 
Sgr. ab zu haben bei J. ©. Keyſer, am Fiſchmaskt. 
66, Vorzuͤglich gutes hochlaͤnd. erter: Eichen⸗ und Fichten s Klodenholz, fo 
wie auch guter Bruͤckſcher Torf iſt DCS H haben auf der ehemaligen Büt» 
a bei Schwarzmoͤnchen bei Carl Bannemann. 


Fiſchmarkt No. 1578. R boites Kabentuch, -Gorny und Se 18 
Zoe zu haben. 


68. Friſchen emie Aftachaner Caviar empfehlt zu sing, 
ſtem Preiſe Maſurkewicz , 

Ze Langenmarkt No. 446. 7 
69. „Tiſchlergaſſe * 631. ſtehen = “Drab: Schlitten zu verkaufen. 
70. Kalkbrenners Pianoforteſchule, neu und ſauber gebunden, iſt fuͤr 2 BE, 
KO mie mehrere Piecen von Beethoven und A. 1 D, NEE bir 
Tig zu verkaufen Rambaum AS 1251. 1:53 


a Cichori den in et gg TA wenn gleich Mn 6 er⸗ 
hoͤhten, doch ſehr billigen“ Zeien. fortwährend in alen Duantıtäten zu haben Hun⸗ 
degaſſe Neo. 281. $ 


ORES NE Së erger S ee 
8 * 5 So eben empfangene MANANG. Spielwaaren 2 


© empfehle id. zu moͤglichſt De Preifen. E, er, 
S KOSCH) Schnüffe ima kt. M — 
GE GE wë she SETZT Paar er 


$ ee A o artis Figaros Hochzeit. Pra Diese Oper CS Wie alle 
‚hier. Zur Aullührung kommenden) i ist im vollst. Clavier Auszüge und einzelnen 
No., mit und ohne Text, so wie in allen Arrangements, (Potp, Variat.. Tänze 
etc., zu 2 und 4 Händen) auch f. andere porumene. 5 in ‚der Musi. 
kalienhandlung | von N A Nöt zer Lë Ka 
a O RR 


26 mob ilta aber: unbewegli@r Baden... å ee 


= ASS (methwen diger Verkauf.) 


Das auf den Ramen der Witwe Slorentine Wolcke geb. Eggert, 1 5 w 
; en Rinder Boſalie, W We Daniel 1 e auf dem 


Schüſſeldemm unter der Serdis Nummer Ne 1122. und Ne 25. d hpotheken⸗ 

buchs gelegene Grundſtück, bare auf 594 Gan Sgr. KS d zufolge der 

Well SCH und en 1 5 2 ee Eër einzuſehenden Taxe, ſoll 
Hat S 


— 119 — 


in oder dor dem Artushofe verkauft werden. Es werden zugkeich die unbekannten 


Mesiprötendenten und die Wittwe Florentine Wölcke geb. Eggert und der Gor 
fried und Anton Daniel Wölde aufgefordert, ſich bir Vermeidung der Praͤcluſion, 


ſpätetens in dieſem Termine Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Land- und Stadt⸗ 


€ 


gerichts⸗Rath von Srantzius an hieſiger Gerichtsſt elle zu melden. = 
Aönigl. Land. und Stadtgericht zu Danzig. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig 
l " Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


75. (Rotbwendiger Verkauf.) EEE 

Dag den Sutsbeſitzern Protz und Carl Alphons Henry, ſo wie den Henry 
ſchen Erben zugehörige Speicher⸗Grundſtück Liter. K. XVII. 29. a, und b., abge⸗ 
ſchaͤzt auf 2277 Nur 17 Sar. 6 Pf., fol in dem im Stadtgericht anf ? 

SE den 20. April a. k. Vormittags um 11 lier 

dor dim Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick anberaumten Termin an den 
Meifibietenden verkauft werden. 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. SE . : 

Elbing, den 6. Dezember 1838. 


Königlich Preußiſches Stadsgerich. 


76. ; (Rothwendiger Verkauf.) . GE 
Königl. Lands und Stadtgericht zu Pr. Stargardt. ö 
. Das im Dorfe Ponczau unter AS 8. gelegene, aus zwei kulmiſchen Guten 

beftchende, den Joſeph Rotzkiſchen u. Michael Kliunſchen Eheleuten gehoͤrige Grund» 


f 


Hid, medft dazu gehörigen Wohn, und Wirthſchaftsgebaͤnden, abgeſchaͤtzt auf 884 


cg 11 Sgr. 8 Pf., zufolge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe folk 
KE am 18. Marz . k. 12 Uhr Vormittags : 
en ordentlicher Serichtsſtelle ſabhaſtirt werden. 


77. Lande und Stadtgericht in Pr. Stargardt. 


Des den Bauer Jacod und Catharina Golunskiſchen Eheleuten gehörige, in 


Dorfe Hutta unter Ro. 13. gelegene, aus einer Hufe kulmiſch beſtehende Grundſtüc, 
nebſt dazu gehoͤzigen Wohn- und Wirthſchafts⸗ Gebäuden, auf 100 Nthlr. abge- 
ſchaͤtzt, und das den Bauer Jeſeph und Anna Chirreckſchen Eheleuten gehörige, im 
Dorfe Piece unter No. 2. gelegene, aus 24 Morgen kulmiſch beſtebende Grundſtück, 
nebſt dazu gehörigen Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebänden, auf 200 Athir, abge 
fibt, zufolge der in der Regiſtratur mebft Hypotheken ſcheinen einzuſehenden Taren, 
ſollen am 20. April 1839 au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Pr. Stergardt, den 10. December 1838. 


` Festräbeder ` Ss Sc 


Baan „Sieht EES E í ée CS ` e 7 e ` Geer 
1 Wochen | m ad A ee ee 160 | 199 
MAar Sicht». - ; ERS: e È 
— 70 EE N 


a. Tage. 


2 Monat... 


